
sich	 auf	 der	 Fahrt	 zum	 Date	 noch	 einen
Döner	mit	viel	Zaziki.



Bestellung	bei	Subway

Fast	 food	 bedeutet,	 dass	 es	 schnell	 geht.
Darum	 wird	 man	 gleich	 mit	 einer	 Frage
begrüßt:

Hallo,	welches	Brot?
Weißbrot.
Ham	wa	nich.	Es	gibt	Cheese	Oregano
Honey	
Oat	Italian.
Ok,	Italian.	Und	drauf	bitte
Hähnchenbrust.
Ham	wa	nich.	Es	gibt	Turkey,	Ham	oder
Turkey	and	Ham	oder	Turkey,	Ham	and
Bacon	Melt	oder	Chicken	Fajita	oder
Teriyaki	oder	Spicy	Italian	Veggie	Steak
…



Dann	eben	Turkey.
Wer	dann	glaubt	am	Ziel	zu	sein,	der	 irrt
gewaltig.	Jetzt	ist	in	etwa	Halbzeit.

15	oder	30	cm?	Extra	Käse?	Extra	Bacon?
Getoastet?	Mit	Jalapeños,	Oliven,
Paprika?
Jaja,	alles.
Als	Sauce	hätten	wir	Sweet	Onion,	Honey
Mustard,	Chipotle	Southwest,	Asiago
Ceasar	blablabla.

Wer	 im	 Supermarkt	 ordentlich	 einkauft
und	 sich	 dann	 zu	 Hause	 ein	 eigenes,
dickes	 Käsebrot	 macht,	 lebt	 gesünder,
leckerer,	 billiger	 und	 spart	 vor	 allem
unglaublich	 viel	 Zeit	 –	 im	 Vergleich	 zu
fast	food.



Zoobesuch

Papa	guckt	von	der	ersten	Sekunde	an	nur
durch	 die	 Kamera,	 die	 Kinder	 sauen	 sich
mit	 Eis	 ein,	 und	 dann	 rennt	 die	 Familie
völlig	 desinteressiert	 an	 allen
Normaltieren	 vorbei.	Das	 sind	Antilopen,
Ochsen,	 Gnus,	 Esel,	 Alpakas	 usw.	 Die
gehören	 zwar	 dazu,	 damit	 der	 Zoo
behaupten	 kann,	 alles	 im	 Angebot	 zu
haben,	will	aber	keiner	sehen.	Stattdessen
hängen	 alle	 bei	 den	 schlafenden	 Löwen
’rum	oder	 bei	 den	Elefanten	und	warten,
dass	einer	pinkelt.
Dann	 quengeln	 die	 Kinder,	 bis	 sie	 zur
Streichelwiese	 dürfen,	 quengeln,	 bis	 die
Eltern	ihnen	Futter	für	die	Ziegen	kaufen



und	 fangen	 dann	 an	 zu	 heulen,	 weil	 die
Ziegen	zu	nah	kommen.
Am	 Ende	 des	 Tages	 hat	 die	 Familie	 100
Euro	 ausgegeben,	 die	 Kinder	 sind	 von
Kopf	 bis	 Fuß	 mit	 Eis	 bekleckert,	 Mama
jammert,	 weil	 sie	 nach	 Affenhaus	 riecht
und	 Papa	 flucht,	 weil	 die
Streichelwiesenziege	 die
Kameraspeicherkarte	gefressen	hat.


